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Anhänger für
70 000 Euro
gestohlen
Langenhagen. Ein Lasten-Auf-
lieger für rund 70 000 Euro ist zwi-
schen Mittwoch und Freitag Am
Pferdemarkt gestohlen worden. Es
handelt sich um einen für Kühl-
transporte ausgestatteten Sattelauf-
lieger einer Leasingfirma, der dort
nach seiner Rückgabe abgestellt
worden war. Der Hausmeister hatte
den Diebstahl bemerkt, weil er ein
defektes Zaunelement erneuern
wollte. Der Auflieger, nach Aussage
der Polizei ein Auftragsdiebstahl,
ist weiß mit dem blauen Schriftzug
„Euro Leasing“ im vorderen Drittel
der Seitenteile und trägt das Kenn-
zeichen ROW-PA235. Zeugen er-
reichen die Polizei unter Telefon
(05 11) 1 09 42 17. nea

heute
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der sCL kommt zurück

Nach zwei verpatzten Sätzen
haben sich die Oberliga-Volley-
ballerinnen des SC Langenha-
gen beim MTV Satzgitter stei-
gern können und gewannen
noch mit 3:2.
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streit um Baugebiet

Anwohner des neuen Baugebie-
tes an Schulenburgs Dorfstraße
prüfen eine Klage gegen die Plä-
ne der Politik. Sie fühlen sich
von der Stadt um den freien
Blick in die Natur betrogen.

hilfe aus dem
norden der
region
hannover:
feuerwehr,
drK, thW und
dLrg waren
im sommer
2013 im
hochwasser-
einsatz
an der elbe.
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alle für ihr engagement ausgezeichneten Mitglieder der stadtfeuerwehr Langenhagen: Links steht regionspräsident hauke Jagau, rechts stadtbrand-
meister arne Boy. Bommert/Feuerwehr (3)

feuerwehr
rettet viele
existenzen
sie haben beim elbhochwasser
tausende sandsäcke aufgetürmt
und damit existenzen gerettet. für
ihren einsatz hat die region han-
nover gestern im auftrag des Lan-
des 275 feuerwehrleute geehrt.

Von gerKo nauMann

region. Die Region Hannover ist
beim schweren Hochwasser im
Sommer 2013 weitgehend ver-
schont geblieben. Trotzdem waren
rund 275 Feuerwehrleute aus dem
Umland mittendrin, und zwar in
der Gemeinde Elbtalaue im Land-
kreis Lüchow-Dannenberg. Für ih-
ren Einsatz sind die Ehrenamtli-
chen aus Burgdorf, Uetze, Lehrte,
Sehnde, Langenhagen, Isernha-
gen, Burgwedel und der Wede-

mark gestern von Regionspräsi-
dent Hauke Jagau mit der Hoch-
wasser-Medaille des Landes Nie-
dersachsen geehrt worden. „Sie
haben dazu beigetragen, die Exis-
tenzen von vielen Menschen zu
retten, und können stolz auf sich
sein“, sagte Jagau bei der Verlei-
hung im Regionshaus. Und Regi-
onsbrandmeister Karl-Heinz Men-
sing ergänzte: „Ihr habt ganze Ar-
beit geleistet.“

So entspannt die Atmosphäre
bei der Feierstunde war, so ange-
spannt war die Lage im Sommer
im Krisengebiet, berichtete Men-
sings Stellvertreter Detlef Hilgert.
„Wir haben bis zur Erschöpfung
gearbeitet, die Belastung war allen
anzusehen“, sagte er. Besonders
erschwerend war die Tatsache,

Elbe-Flut: Regionspräsident ehrt Helfer

dass der Marschbefehl nachts
kam, als die meisten einen an-
strengenden Arbeitstag hinter sich
hatten.

Nur mit einem Frühstück ge-
stärkt begann am nächsten Tag der
Einsatz, den Hilgert mit Zahlen
beschrieb: „Wir haben fast 30 000
Sandsäcke verbaut, von denen je-
der 15 bis 20 Kilogramm wiegt.“
Diese harte körperliche Arbeit bei
sengender Hitze habe dazu ge-
führt, dass einige seiner Kamera-
den Probleme mit dem Kreislauf
bekommen haben. Dass sich der
Einsatz trotz dieser Strapazen ge-

lohnt hat, bewies die Rede von Pe-
tra Steckelberg. Die Erste Samtge-
meinderätin vonElbtalaue bedank-
te sich im Namen der Bürger der
Region. „Nur durch die freiwillige
Hilfe von außen sind wir vor
schlimmen Schäden verschont ge-
blieben“, sagte sie. Als Zeichen der
Dankbarkeit überreichte sie allen
Helfern ein Wappen ihrer Ge-
meinde.

Im Namen des Landes sind in
den vergangenen Monaten bereits
mehrere Hundert Helfer auch an-
derer Organisationen mit der Me-
daille ausgezeichnet worden.

regionspräsident
hauke Jagau (Bild links)

überreicht sarah hartmann
die urkunde und die

hochwasser-
Medaille. rainer Betke (Bild
rechts) erhält ebenfalls die

auszeichnungen.
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gerätehaus zugeparkt

Kaltenweides Feuerwehrchef hat
weiterhin Grund zur Klage: Im-
mer noch parken Eltern das Ge-
rätehaus zu, wenn sie ihre Kin-
der zur Schule bringen. War es
falsch, dort zu bauen?


